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Finanzausgleich Kanton Thurgau 

Die immer grössere Belastung der Zentrumsgemeinden fordert Handlungsbedarf bei der Aus-
gestaltung des Finanzausgleichs des Kantons Thurgau. 

In einer detaillierten Analyse wurde klar aufgezeigt, wo die Zentrumslasten auftauchen und 
dass 48 % der Wohnbevölkerung des Kantons Thurgau in einem kantonalen und regionalen 
Zentrum lebt. 

Dem VTG-Vorstand ist es ein grosses Anliegen, dass die Gemeinden im Kanton Thurgau fair be-
handelt werden. Die Schere der Nutzniesser darf nicht weiter auseinander gehen.  

Der Vorstand hat den Regierungsrat gebeten, die Möglichkeiten zur Aufstockung des Finanz-
ausgleichstopf zu prüfen. Allenfalls können andere Mittel umgelenkt werden. Eine kurzfristige 
Lösung sieht der Vorstand darin, dass auf die Abschaffung der Liegenschaftssteuer verzichtet 
wird. 

Der Regierung wurde angeboten, dass sich der VTG in einer Arbeitsgruppe, bestehend aus Ver-
tretern aus grösseren und kleineren Gemeinden, engagiert und bei der Erarbeitung eines neuen 
Verrechnungsmodells für den Finanzausgleich mitwirkt. 

 

Mitbericht VTG - Finanzierung Altershilfe Pro Senectute 

Die laufende Revision des SHG soll um den Passus der Finanzierung der Altershilfe ergänzt wer-
den. Der Bund stellt die Subventionen ein, wenn der Kanton keine Kosten für die Dienstleistun-
gen für die Altershilfe übernimmt. Der Kanton kann oder will ohne gesetzliche Grundlage keine 
Zahlungen mehr auslösen. 

AKTUELLE GESCHÄFTE UND PROJEKTE 



Das Produkt der Pro Senectute und ihre Arbeit wird durch den VTG anerkannt und sehr ge-
schätzt. Der VTG wünscht sich eine Lösung analog der Schuldenberatung, sodass die Gemein-
den die Möglichkeit haben, die Dienstleistungen in diesem Bereich selbst anzubieten und so 
für sie keine Kosten entstehen.  

Ohne formulierten Gesetzestext und Erläuterungen dazu, kann der VTG der Ergänzung im SHG 
nicht zustimmen.  

 

Fachperson Digitalisierung startet im August 

Der Vorstand des Verbandes Thurgauer Gemeinden hat Sascha Pfenninger zur ersten Digitali-
sierungsfachperson für die Thurgauer Gemeinden und die Fachstelle eTG gewählt. 

Zur Bildung der Fachstelle eTG hat der VTG zusammen mit dem 
Kanton eine Rahmenvereinbarung abgeschlossen. Gegenstand 
dieser Vereinbarung ist, dass in Zukunft behördenübergrei-
fende Digitalisierungsprojekte gemeinsam erarbeitet werden. 
Um die Gemeindeanliegen in den zukünftigen E-Projekten zu 
berücksichtigen, hat der VTG eine Fachperson, in der Person 
von Sascha Pfenninger angestellt. 

Der 51-jährige Sascha Pfenninger ist Senior Business Analyst. 
Er verfügt über grosse Erfahrung aus verschiedenen Branchen 
im Bereich der Digitalisierung sowie dem Anforderungs- und 
Prozessmanagement.  

Der Vorstand VTG freut sich, mit Sascha Pfenninger eine kom-
petente und versierte Persönlichkeit als Fachperson Digitalisie-
rung für die Thurgauer Gemeinden und die Fachstelle eTG ge-
funden zu haben. 

 

Arbeitsgruppe Betriebliches Gesundheitsmanagement (BGM) 

Das Ressort Gesundheit hat sich intensiv mit dem Thema betriebliches Gesundheitsmanage-
ment BGM auseinandergesetzt. Eine im 2021 durchgeführte Umfrage bei den Thurgauer Ge-
meinden ergab (60 Rückmeldungen), dass sich die Gemeinden Unterstützung seitens des VTG 
wünschen. 

Der Vorstand befürwortet die Erstellung einer Projektskizze und beauftragt das Ressort Ge-
sundheit sich dem Thema BGM näher anzunehmen. 

 

Stellungnahme VTG zur Anordnung «Durchführung und Festsetzung der Termine für die Eid-
genössischen Wahlen 2023 und kantonale Erneuerungswahlen 2024» 

Der Regierungsrat hat an der Sitzung vom 21. Juni 2022 die Durchführung und Festsetzung der 
Termine bezüglich der eidgenössischen Wahlen 2023 und kantonale Erneuerungswahlen 2024 
diskutiert und einen Entwurf dazu verabschiedet. Dabei möchte der Regierungsrat an der An-
setzungsform anlässlich der eidgenössischen Wahlen und kantonalen Erneuerungswahlen 2020 
aufgrund der insgesamt positiven Erfahrungen festhalten und die Erneuerungswahlen des 
Grossen Rates und des Regierungsrates im Jahr 2024 erneut gemeinsam durchführen. 

Der VTG-Vorstand hält in seiner Stellungnahme fest, dass Im Grundsatz von einem Super-Wahl-
tag abgesehen wird. Die Städte und wohl die grösseren Gemeinden hatten das in der Umfrage 
aus dem Jahr 2020 auch so mitgeteilt. Es ist zwar in Sinne des VTG, dass versucht wird, eine 
höhere Stimmbeteiligung zu erreichen, jedoch nicht zwingend auf Kosten der Sorgfalt und der 
Übersichtlichkeit in den Wahlbüros. Das Risiko eines Fehlers ist grösser, je mehr Vorlagen es 
gibt und unterschiedliche Wahlprozesse parallel durchgeführt werden 

 



 

Leistungsvereinbarungen VTG und Gemeinden 

Die Leistungsvereinbarungen wurden zusammen mit einem Muster-Beschluss für den Stadt- 
oder Gemeinderat in der KW18 an die Gemeindevorsitzenden verteilt. 

Bis am 6. Juli 2022 haben 83% der Gemeinden, d.h. 66 Gemeinden die Leistungsvereinbarung 
unterzeichnet. Der Vorstand ist hoch erfreut über diesen positiven Rücklauf und bedankt sich 
bei diesen Gemeinden für das entgegengebrachte Vertrauen. 

 

Delegation VTG in die Politische Steuerung eTG 

Der VTG hat die Möglichkeit zwei Personen in die Politische Steuerung von eTG zu delegieren. 
Ein weiterer Gemeindevertreter wird durch den GIV delegiert, aktuell ist das Martin Imboden, 
Präsident GIV und Gemeindepräsident aus Wuppenau. Aus diesem Grund hat der Vorstand ent-
schieden, eine operative und strategische Vertretung anzufragen. Glücklicherweise konnten 
rasch zwei interessiert Personen mit Affinität zur IT und Digitalisierung gefunden werden. 

Michael Stahl, Stadtschreiber in Kreuzlingen sowie Gabriel Macedo, Stadtpräsident von Amris-
wil werden in die Politische Steuerung von eTG delegiert. Herzlichen Dank für euer Interesse 
und das zukünftige Engagement für eTG und damit auch die Thurgauer Gemeinden. 

 

Der VTG-Vorstand hat an der Vorstandssitzung vom 24. Juli 2022 folgende Stellungnahmen ge-
nehmigt: 

- Totalrevision Gastgewerbegesetz 
- Vernehmlassung zur Klimastrategie TG 
- Vernehmlassung zur Änderung TG KVG – Entscheid offen, Frist bis 31.10.2022 

Alle Stellungnahmen des VTG finden Sie laufend auf unserer Website. 

 

Detaillierte Informationen zu den Geschäften des Grossen Rates sind abrufbar unter: 
www.grgeko.tg.ch  

 

- Erarbeitung Leitbild VTG (aktueller Stand: Design steht, interne Vernehmlassung folgt) 
- Erneuerungswahlen VTG Vorstand (Fokusthema am Vorstands-Workshop vom 24.06.2022 

→ Kommunikation an alle Gemeinden folgt nach der Sommerpause) 

 

Auf der Website des VTG werden Sie laufend über aktuelle Themen informiert. Bitte beachten 
Sie auch die Unterlagen (Musterdokumente, Handouts Referate, usw.) im geschützten Gemein-
debereich.  
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